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Nach einer wahren Familiengeschichte: Frontarzt kämpft im Zweiten Weltkrieg für die 
Arisierung seiner Familie 
 
Trotz aller Warnungen seines Bruders, der in der NSDAP Karriere macht, heiratet der junge 
Augenarzt Wilhelm Möckel die Halbjüdin Annemarie. Fortan werden die beiden von der 
Gesellschaft ausgestoßen und angefeindet – so schlimm, dass Annemarie an Scheidung denkt, um 
Wilhelm eine Rückkehr in sein früheres, erfolgreiches Leben zu ermöglichen. Doch eine Trennung 
kommt für diesen nicht in Frage. Stattdessen entscheidet sich Wilhelm, für seine Familie alles zu 
riskieren: Wenn er es schafft, im Krieg zum Helden ernannt zu werden, kann er beim Führer einen 
Gnadengesuch einreichen, um seine Frau und Kinder arisieren zu lassen. 
 
Wilhelm wird Unterarzt in der Panzer-Aufklärungsabteilung an der eisigen Ostfront. Er geht jedes 
Risiko ein, um das Eiserne Kreuz I. Klasse zu erhalten und seine Familie zu retten. Doch diese wird 
zu Hause immer stärker von den Nazis bedrängt.  
 

Realer Hintergrund: Einzig bekannter Fall der Arisierung einer halbjüdischen Familie durch 
Verdienste an der Front 
 

 „Ein Held dunkler Zeit“ basiert auf den wahren Erlebnissen der Familie Machemer – dem einzig 
bekannten Fall, bei dem halbjüdische Familienmitglieder durch besondere 
Tapferkeitsauszeichnungen eine von Adolf Hitler genehmigte Bescheinigung der 
„Deutschblütigkeit“ erhalten haben. Autor Christian Hardinghaus hat zusammen mit Hans 
Machemer dessen Familiengeschichte erstmals der Öffentlichkeit zugänglich gemacht und im 
ergänzenden Sachbuch „Wofür es lohnte, das Leben zu wagen“ (Europa Verlag) 
zusammengetragen. Der Roman komplettiert die Überlieferungen von Machemers Vater aus über 
160 Briefen, mehr als 2000 Fotos und mehreren Stunden Filmmaterial von der Front und erzählt 
einfühlsam und mit hoher historischer Genauigkeit eine ungewöhnliche Liebesgeschichte in den 
Wirren des Zweiten Weltkriegs. 
 
 

Über den Autor:  
Dr. phil. Christian Hardinghaus, geboren 1978 in Osnabrück, promovierte nach seinem 
Magisterstudium der Geschichte, Literatur- und Medienwissenschaft im Bereich Propaganda- und 
Vorurteilsforschung des Zweiten Weltkriegs. Er arbeitet als Historiker und Fachjournalist und 
schrieb mit Hans Machemer das Sachbuch „Wofür es lohnte, das Leben zu wagen“ (Europa 
Verlag). 
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